
HAUSORDNUNG
für das Gruppenhaus Kanzlersgrund
Kanzlersgrund 1 · 98587 Steinbach-Hallenberg 

Diese Hausordnung gilt für das Haupthaus, das separate Ferienhaus sowie die zugehörigen Außen- und Gemeinschaftsberei-
che. Bitte behandeln Sie unsere Unterkunft pfleglich und nehmen Sie Rücksicht auf andere Gäste und die Umgebung. 
 
Die buchende Person informiert alle Mitreisenden einschließlich der Tagesgäste über die Hausordnung und die Brand-
schutzhinweise für Gäste.

1. Nutzung und angemeldete Personen
Die Unterkunft darf nur im vereinbarten Umfang und mit der vereinbarten Personenzahl genutzt werden. Tagesgäste 
müssen vorab mit den Betreibern abgestimmt und in der Gästeliste berücksichtigt werden. Die vereinbarte Gesamtperso-
nenzahl darf auch bei Feiern nicht überschritten werden. 
 
Das Haupthaus steht der dort gebuchten Gruppe zur Verfügung. Das separate Ferienhaus gehört nur bei entsprechender 
Buchung dazu und kann von einer anderen Gruppe belegt sein. Die Sauna, der Grill und das Außengelände wird von 
Gästen beider Häuser gemeinsam genutzt. 
 
Beschädigungen, Mängel und technische Probleme melden Sie bitte unverzüglich dem Hausmeister oder den Betreibern.

2. Nichtrauchen und Brandschutz
Beide Häuser sind Nichtraucher-Unterkünfte. Rauchen, Vapen und Dampfen sind ausschließlich im Freien gestattet, auch 
auf den Balkonen. Nutzen Sie geeignete Aschenbecher und löschen Sie Zigaretten vollständig. Zigarettenreste dürfen 
nicht in die Natur oder in Abfallbehälter mit brennbarem Inhalt gelangen. 
 
Offenes Feuer ist in beiden Gebäuden verboten. Dies gilt insbesondere für Kerzen, Teelichter, Wunderkerzen und 
Geburtstagskerzen. Ausgenommen ist ausschließlich die bestimmungsgemäße Nutzung der ausdrücklich für Gäste 
freigegebenen Kaminöfen. 
 
Sauna, Kaminöfen, Feuerstelle und Grill dürfen nur unter Beachtung der jeweiligen Nutzungsregeln verwendet werden. Ist die 
Bedienung unklar oder fehlen notwendige Hinweise, wenden Sie sich vor der Nutzung an den Hausmeister oder die Betreiber. 
 
Rauchmelder, Brandmelder, Hausalarmtaster, Feuerlöscher und sonstige Sicherheitseinrichtungen dürfen nicht abge-
deckt, manipuliert, verstellt oder außer Betrieb gesetzt werden. Selbstschließende Türen dürfen nicht verkeilt oder ander-
weitig offen gehalten werden. 
 
Flure, Treppen, Ausgänge und die als Rettungsweg dienenden Balkone müssen jederzeit frei bleiben. Feuerwehrzufahrt 
und Gebäudezugänge dürfen nicht durch Fahrzeuge oder Gegenstände blockiert werden.
 
Bei Rauch, Feuer oder Alarm:
•	 Andere Personen warnen, ohne sich selbst zu gefährden.
•	 Einen Hausalarmtaster betätigen, wenn dieser gefahrlos erreichbar ist.
•	 Bei Alarm beide Gebäude zügig verlassen. Bei selbst wahrgenommenem Rauch oder Feuer nicht auf einen Alarmton 

warten.
•	 Sichere Rettungswege benutzen. Niemals durch verrauchte Räume oder Treppenhäuser gehen.
•	 Türen hinter sich schließen, nicht abschließen. Fenster nur schließen, wenn dies ohne Gefahr und Verzögerung möglich ist.
 
Im Brandfall oder bei Brandverdacht von einem sicheren Ort 112 anrufen. 
 
Adresse für den Notruf: 
Gruppenhaus Kanzlersgrund 
Kanzlersgrund 1 
98587 Steinbach-Hallenberg 

Kanzlersgrund 
Gruppenhaus



Sammelstelle: vor dem Haupteingang des Haupthauses. 
Ist dieser Bereich gefährdet: großer öffentlicher Parkplatz oberhalb des Anwesens. 
 
Die buchende Person jedes Hauses prüft anhand der Gästeliste die Vollzähligkeit ihrer Gruppe einschließlich der Tages-
gäste. Vermisste Personen und deren letzter bekannter Aufenthaltsort sind sofort der Feuerwehr mitzuteilen. Niemand 
darf zur Personensuche oder zum Holen von Gegenständen in ein Gebäude zurückgehen. 
 
Ist keine sichere Flucht möglich, bleiben Sie in einem rauchfreien Raum, schließen Sie die Tür, rufen Sie 112 an und ma-
chen Sie sich am Fenster oder Balkon bemerkbar. 
 
Verlassen Sie sich bei hörbarem Alarm nicht darauf, dass die Feuerwehr bereits verständigt wurde. Einzelrauchmelder 
leiten nicht automatisch an die Feuerwehr weiter. Auch ein vermeintlicher Fehlalarm darf nicht ignoriert werden. 
 
Informieren Sie anschließend den Hausmeister oder die Betreiber. Ein solcher Anruf ersetzt nicht den Notruf. Gebäude 
dürfen erst nach ausdrücklicher Freigabe wieder betreten werden. Bei einem Feuerwehreinsatz sind deren Anwei-
sungen maßgeblich. Ohne Feuerwehreinsatz ist die weitere Vorgehensweise mit den Betreibern abzustimmen; Gäste 
erteilen keine eigene Freigabe. 
 
Ergänzend gelten die Brandschutzhinweise für Gäste und die örtlichen Aushänge. Ein möglicher Kostenersatz für 
schuldhaft verursachte Fehlalarme richtet sich nach den gesetzlichen Voraussetzungen.

3. Ruhezeiten und Musik
Das Anwesen liegt in Alleinlage. Bitte nehmen Sie jedoch Rücksicht auf Gäste im jeweils anderen Haus. 
 
Ab 22 Uhr ist im Außenbereich Ruhe einzuhalten. Musik und Gespräche im Gebäude sind so zu begrenzen, dass andere 
Gäste nicht gestört werden. Halten Sie bei Musik erforderlichenfalls Fenster und Außentüren geschlossen. Rettungswe-
ge müssen jederzeit nutzbar bleiben.

4. Hunde und andere Haustiere
Hunde sind nur nach vorheriger Anmeldung und Zustimmung erlaubt. Sie dürfen sich ausschließlich in den dafür freige-
gebenen Räumlichkeiten und Ferienwohnungen im Erdgeschoss aufhalten (keine  Hund im 1. und 2. OG im Haupthaus). 
 
Hinterlassenschaften sind umgehend zu entfernen. Bitte verhindern Sie Belästigungen anderer Gäste und Schäden an 
Einrichtung und Außenanlagen.

5. Feuerstelle und Grill
Die Feuerstelle darf nur am vorgesehenen Standort und nach den dort geltenden Nutzungsregeln verwendet werden. 
Ab Waldbrandgefahrenstufe 3 ist ihre Nutzung untersagt. Behördliche Verbote oder weitergehende Einschränkungen 
sind unabhängig von der Warnstufe einzuhalten. 
 
Halten Sie eine geeignete Löschmöglichkeit bereit. Feuer muss ständig beaufsichtigt und vor dem Verlassen vollständig 
gelöscht werden. 
 
Grillen ist ausschließlich am vorgesehenen festen Grill im Außenbereich und mit Holzkohle erlaubt. Auf Balkonen und 
Terrassen darf nicht gegrillt werden. Keine flüssigen Brandbeschleuniger verwenden. Den Grill während des Betriebs 
beaufsichtigen und nach vollständigem Abkühlen reinigen. 
 
Heiße Asche und glühende Kohle dürfen niemals in Abfallbehälter, Kunststoffgefäße oder auf den Boden gegeben werden. 

6. Naturteich und Gewässer
Am Naturteich besteht keine Badeaufsicht. Beachten Sie die natürlichen Gefahren, insbesondere rutschige Ufer und 
unklare Wassertiefen. 
 
Kinder sind im Bereich des Teichs und der übrigen Gewässer durch verantwortliche Erwachsene zu beaufsichtigen. 
Kleinkinder und Nichtschwimmer dürfen sich dort nicht unbeaufsichtigt aufhalten. 
 
Springen Sie nicht in den Teich und betreten Sie keine Eisflächen. Hinterlassen Sie keine Abfälle im oder am Wasser.
 
Bitte beachten Sie, dass der Kanzlersgrund ein Naturschutzgebiet ist und gehen Sie entsprechend achtsam mit der Na-
tur um. Hinterlassen Sie insbesondere keinen Müll in der Natur.



7. Sauna
•	 Die Sauna steht den Gästen beider Häuser zur Verfügung. Nehmen Sie Rücksicht auf andere Nutzer und beachten Sie 

den ausgehängten Saunaaushang.
•	 Kinder dürfen die Sauna nur unter Aufsicht eines verantwortlichen Erwachsenen nutzen. Bei Unwohlsein ist die Sauna 

sofort zu verlassen.
•	 Auf dem Saunaofen und in dessen unmittelbarer Nähe dürfen keine Gegenstände abgelegt oder zum Trocknen aufge-

hängt werden.
•	 Schalten Sie die Sauna nach der Nutzung aus. Die automatische Abschaltung ersetzt das Ausschalten nicht.
•	 Hinterlassen Sie Sauna und Saunaraum sauber und ordentlich. Andere Gäste können die Sauna anschließend ohne 

Zwischenreinigung nutzen. Verwenden Sie ausreichend große Handtücher als Unterlage und nehmen Sie persönliche 
Gegenstände und Abfälle mit.

8.  Türen und elektrische Geräte
•	 Schließen Sie bei längerer Abwesenheit und bei der Abreise Fenster und Außentüren. Ausgänge müssen während der 

Nutzung von innen jederzeit ohne Schlüssel geöffnet werden können.
•	 Kochstellen und andere eingeschaltete Geräte mit erhöhter Brandgefahr sind zu beaufsichtigen und nach der Nut-

zung auszuschalten.
•	 Beschädigte Geräte, Kabel und Steckdosen dürfen nicht weiterverwendet werden. Melden Sie Schäden unverzüglich.
•	 Technik-, Heizungs- und Brennstoffräume sowie gekennzeichnete Privatbereiche dürfen ohne ausdrückliche Erlaubnis 

nicht betreten werden.

9. Müll, Küche und Abreise 
Trennen und entsorgen Sie Abfälle nach den Vorgaben vor Ort. Lassen Sie keine Abfälle oder Lebensmittelreste im Au-
ßenbereich zurück. 
 
Check-in ist ab 17 Uhr, Check-out bis 10 Uhr. Abweichungen bedürfen einer vorherigen Vereinbarung. 
 
Beachten Sie bei der Abreise die bereitgestellten Check-out-Vorgaben. 

10. Schlüssel
Schlüssel dürfen nicht an unbefugte Personen weitergegeben werden. Melden Sie einen Verlust unverzüglich. 
 
Ein Ersatz von Kosten für verlorene Schlüssel oder notwendige Maßnahmen an der Schließanlage richtet sich nach den 
gesetzlichen Haftungsvoraussetzungen. Es werden nur erforderliche und angemessene Kosten geltend gemacht.

11. Verstöße und Hausrecht
Die Betreiber üben das Hausrecht aus. Bei Verstößen werden Gäste zur Abhilfe aufgefordert, soweit dies nach den Um-
ständen erforderlich und zumutbar ist. 
 
Bei erheblichen oder fortgesetzten Verstößen, insbesondere bei Gefährdung anderer Personen, können die Betreiber 
den Aufenthalt nach Maßgabe der gesetzlichen Voraussetzungen beenden. Bei akuter Gefahr können sofortige Schutz-
maßnahmen erforderlich sein. 
 
Etwaige Zahlungs-, Erstattungs- und Schadensersatzansprüche richten sich nach den gesetzlichen Bestimmungen und 
den wirksam vereinbarten Vertragsbedingungen. 
 
Kontakt 
 
Hausmeister: 	 01520 4283882 
Betreiber: 	 01575 6919286 
E-Mail: 	 info@gruppenhaus-kanzlersgrund.de 
 
Feuerwehr & Rettungsdienst: 112 
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